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Allgemein

1.   Niedersächsisches Kultusministerium
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt der Dienstposten

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters
im Referat 32 

(Oberschulen, Hauptschulen, Realschulen)
zu besetzen. Es handelt sich um eine erneute Ausschreibung.
Der Dienstposten soll im Wege der Abordnung für die Dauer
von drei Jahren besetzt werden.
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem
derzeitigen Amt der Bewerberin bzw. des Bewerbers.
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Bearbeiterin oder als Bearbeiter schulfachliche Aufgaben
in den Arbeitszusammenhängen des Referats sowie unterstüt-
zende Aufgaben im Bereich der Entwicklung der zentralen
Abschlussarbeiten im Sekundarbereich I sowie der Entwick-
lung von Kerncurricula für die Hauptschule, die Realschule
und die Oberschule wahrnehmen. 
Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entschei-
dungsfreudige Persönlichkeit aus dem niedersächsischen
Schuldienst mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Real-
schulen oder an Grund-, Haupt- und Realschulen. Die Aus-
schreibung richtet sich hierbei an Bewerberinnen und Bewer-
ber, die sich im Eingangsamt befinden oder ein schulisches
Funktionsamt unterhalb der Schulleitungsebene bekleiden.
Die Unterrichtsbefähigung für die Unterrichtsfächer Deutsch
und / oder Mathematik und eine mehrjährige Unterrichtser-
fahrung im Sekundarbereich I sind erwünscht. Von Bewerbe-
rinnen und Bewerbern wird zudem Anwendungswissen im
Umgang mit Textverarbeitungsprogrammen erwartet.
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
Das Niedersächsische Kultusministerium ist im Rahmen des
audit berufundfamilie® als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.
Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf so-
wie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die
Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen der
Stellenausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersäch-
sische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159
Hannover, zu richten.
Für fachliche Rückfragen steht Herr Henke, Tel.: 0511 120-
7282, zur Verfügung.

2.   Niedersächsische Landesschulbehörde
Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Regionalab-
teilung Osnabrück, ist – vorbehaltlich der Freigabe durch den
Ausschuss für Haushalt und Finanzen – der Dienstposten

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 3

(Allgemein bildende Gymnasien und Gesamtschulen)
zu besetzen.

Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Lei-
tender Regierungsschuldirektor) ist nach Besoldungsgruppe
A 16 BBesO bewertet.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent alle schulfachlichen Auf-
gabenfelder, insbesondere die Dienst- und Fachaufsicht,
wahrnehmen können. Die Regelung der Geschäftsverteilung
im Einzelnen bleibt der Niedersächsischen Landesschulbehör-
de vorbehalten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen über die Befähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
und Realschulen, an Realschulen oder an Gymnasien verfü-
gen. Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber
über mehrjäh rige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen
sowie mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Lei-
tungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder
vergleichbaren Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen ha-
ben, davon mehrjährig in einem Amt der Besoldungsgruppe
A 15 oder A 16 in einer Schule oder in einem Studienseminar
oder in herausgehobener Position in der Schulverwaltung oder
vergleichbaren Einrichtungen. Erwartet werden umfassende
Leitungserfahrungen im Gesamtschulbereich.

Die Bewerberin bzw. der Bewerber muss eine überdurch-
schnittlich qualifizierte Persönlichkeit sein, die Führungskom-
petenzen besitzt, konfliktfähig ist und erwarten lässt, dass sie
die Aufgaben mit Überzeugungs- und Tatkraft repräsentiert
und wahrnimmt. Die Position erfordert die Fähigkeit zu kon-
zeptionellem Denken, zur Kommunikation und Kooperation
sowie Verhandlungskompetenz.

Voraussetzung für eine erfolgreiche Wahrnehmung des
Dienst postens sind zudem Sicherheit im Umgang mit den für
die Aufgabenerfüllung maßgeblichen Rechts- und Verwal-
tungsvorschriften sowie die Fähigkeit und die Bereitschaft,
sich in neue Sachgebiete einzuarbeiten.

Flexibilität und Reformoffenheit/-bereitschaft werden erwar-
tet.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des RdErl.
des MK vom 4.8.2010, SVBl. 09/2010, S. 320 ff. („Verfahren
zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zu-
letzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl.
12/2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte
Bewerberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Ta-
rifbeschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so er-
hält sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach
erfolgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.
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1)  nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de
(-> Service -> Schulverwaltungsblatt – Stellenausschreibungen)
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Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unter -
repräsentanzen i. S. des Nds. Gleichberechtigungsgesetzes in
allen Bereichen und Positionen abzubauen. Bewerbungen von
Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Referat 11, Schiffgraben 12, 30159 Hannover,
zu richten. 

Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige Terminabstimmun-
gen wäre die Angabe der Mobiltelefonnummer und der priva-
ten E-Mail-Adresse hilfreich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Neumann, Niedersächsische
Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück, Tel.: 0541
314-280.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum
1.8.2016 – vorbehaltlich der Freigabe des Ausschusses für
Haushalt und Finanzen – der Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
im Dezernat 4

(Berufliche Bildung)

in der Regionalabteilung Osnabrück zu besetzen.

Der Dienstposten (Leitende Regierungsschuldirektorin / Lei-
tender Regierungsschuldirektor) ist nach Besoldungsgruppe
A 16 BBes0 bewertet.

Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbefähigung für
das Lehramt an berufsbildenden Schulen in der beruflichen
Fachrichtung Gesundheitswissenschaften oder Pflegewissen-
schaften.

Darüber hinaus müssen Bewerberinnen und Bewerber über
mehrjährige Berufserfahrung im Schuldienst verfügen sowie
mehrjährig eine herausgehobene Funktion mit Leitungsauf -
gaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung oder vergleich-
baren Einrichtungen erfolgreich wahrgenommen haben, da-
von mehrjährig in einem Amt der Besoldungsgruppe A 15 oder
A 16 in einer berufsbildenden Schule oder in der Leitung eines
Studienseminars für das Lehramt an berufsbildenden Schulen
oder in herausgehobener Position in der Schulverwaltung oder
vergleichbaren Einrichtungen.

Die Dienstposteninhaberin bzw. der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin bzw. als Dezernent an der Koordinierung und
Steuerung schulfachlicher Aufgaben auf regionaler und lan-
desweiter Ebene planend und gestaltend mitwirken, die Schu-
len, die Studienseminare und die Schulträger beraten sowie
Kontakte mit der ausbildenden Wirtschaft, den Kammern und
Verbänden der Wirtschaft sowie den Universitäten pflegen.

Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Tätigkeitsfelder:

–    Steuerung und Koordinierung schulfachlicher Angelegen-
heiten der Berufsbereiche in den Fachrichtungen Gesund-
heit und Pflege,

–    schulische Ergebnissteuerung im Rahmen eines Kontrakt -
managements,

–    Innovationsmanagement und Schul- und Unterrichtsent-
wicklung,

–    Personalmanagement,

–    Konfliktmanagement einschließlich Beschwerden,

–    schulfachliche Angelegenheiten, bezogen auf Schulen in
freier Trägerschaft,

–    Bearbeitung weiterer übergreifender Aufgaben im Dezer-
nat berufliche Bildung.

Die Tätigkeiten sollen einerseits im Kontext mit der Initiie-
rung, Begleitung und Evaluation von Prozessen des Qua-
litätsmanagements (Qualitätssicherung, Qualitätsentwicklung
und Qualitätskontrolle) an berufsbildenden Schulen ausgeübt
werden und sind andererseits den veränderten Anforderungen
schulischer Eigenverantwortlichkeit anzupassen.

Die Bewerberin / der Bewerber soll mit der schul- und bil-
dungspolitischen Entwicklung vertraut sein und über Kennt-
nisse von Strukturen und Bildungsgängen der berufsbildenden
Schulen verfügen. Erwartet werden praktische Erfahrungen in
der Personalführung, in der Einführung und Etablierung eines
Qualitätsmanagements auf Grundlage des Kernaufgabenmo-
dells (KAM-BBS) und Kompetenzen in der Gestaltung zu-
kunftsorientierter Lehr- und Lernprozesse. Weiterhin sind Er-
fahrungen im Bereich der neuen Medien, im Umgang mit In-
formationstechnologien, in der Organisationsentwicklung und
im Projektmanagement erforderlich.

Innovationskraft, Gestaltungsfreude, Verhandlungsgeschick,
Kooperationsbereitschaft, aber auch die Bereitschaft und
Fähigkeit, sich schnell in neue Aufgaben einzuarbeiten, sowie
Erfahrungen im Umgang mit Verbänden und Institutionen ha-
ben bei der Wahrnehmung der Aufgaben einen hohen Stellen-
wert.

Die Bewerbung soll Hinweise auf Erfahrungen und konzeptio-
nelle Vorstellungen für das o. g. Aufgabenspektrum enthalten.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des RdErl.
des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur
Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zuletzt
geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011, S.
480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Bewerberin-
nen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbeschäftig-
te oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw. er
nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach erfolgter Über-
tragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum Zeit-
punkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen Bestim-
mungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichstellungsge-
setzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Bewer-
bungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufs sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
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nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung im Schulverwal-
tungsblatt auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kul-
tusministerium, Abteilung 4, Schiffgraben 12, 30159 Hanno-
ver, zu richten. Mit Blick auf ggf. erforderliche kurzfristige
Terminabstimmungen wäre die Angabe der Mobiltelefonnum-
mer und der privaten E-Mail-Adresse hilfreich.

Für Rückfragen steht im Kultusministerium Frau Hartwig,
Tel.: 0511 120-7374, E-Mail: cornelia.hartwig@mk.nieder-
sachsen.de, zur Verfügung.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

In der Niedersächsischen Landesschulbehörde, Dezernat 2,
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt in der Regionalabteilung
Osnabrück am Dienstort Meppen (alternativer Dienstort Au-
rich) zwei nach BesGr. A 14 NBesO bewertete Dienstposten  

einer Rektorin als Fachberaterin für Unterrichtsqualität / 
eines Rektors als Fachberater für Unterrichtsqualität

zu besetzen.

Der Einsatzbereich der zu besetzenden Dienstposten umfasst
folgende Schulen:

1. Region südliches Emsland
2. Region nördliches Emsland und Landkreis Leer

(alternativer Dienstort Aurich)

Bewerben können sich Lehrkräfte mit einer Lehrbefähigung
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-,
Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonder-
pädagogik.

Die Fachberatung Unterrichtsqualität ist Teil des Beratungs-
und Unterstützungssystems der Niedersächsischen Landes-
schulbehörde.

Schwerpunkte der Fachberatung sind u. a.:

–    Beratung und Unterstützung in Fragen der Qualitätsent-
wicklung des Unterrichts und bei der Umsetzung bil-
dungspolitischer Vorhaben des Landes (z. B. Inklusion,
Ganztagsschule),

–    Umsetzung der Bildungsstandards und Kerncurricula (z. B.
schuleigene Arbeitspläne),

–    Unterstützung bei der Entwicklung fächerübergreifender
Konzepte (z. B. Methodenkonzept, Förderkonzept),

–    Entwicklung und Verankerung eines Fortbildungskonzepts
zur systematischen Unterrichtsentwicklung,

–    Beratung und Unterstützung bei Planung, Umsetzung und
Evaluation kompetenzorientierten Unterrichts,

–    Weiterentwicklung einer systematischen Fachkonferenz-
arbeit,

–    Weiterentwicklung eines gemeinsamen Verständnisses
von Unterrichtsqualität,

–    Begleitung im Zusammenhang mit externer Evaluation
(z. B. Niedersächsische Schulinspektion, VERA),

–    Weiterentwicklung von Unterricht in heterogenen Lern-
gruppen,

–    Weiterentwicklung von Unterricht im Kontext inklusiver
Bildung,

–    Einbindung der individuellen Förderung in die systemati-
sche Unterrichtsentwicklung,

–    Koordinierung regionaler schulformbezogener Fortbildun-
gen,

–    Mitwirkung in Arbeitsgruppen und Kommissionen auf
Landesebene,

–    Koordinierung des Einsatzes der schulformbezogenen
Fach beraterinnen und Fachberater in den Regionalabtei-
lungen der Landesschulbehörde und auf Landesebene,

–    Organisation, Strukturierung und Durchführung landes-
weiter Qualifizierungen der schulformbezogenen Fachbe-
raterinnen und Fachberater.

Erwartet werden vor allem

–    inhaltsbezogene Kompetenzen (z. B. aktuelle Unterrichts-
forschung, Anlage und Aussagekraft von Vergleichsarbei-
ten, Verfahren der Förderplanung und Diagnostik, Kompe-
tenzraster, verschiedene Differenzierungsformen),

–    beratungsbezogene Kompetenzen (z. B.: verschiedene
Beratungsformen, Gestaltung eines Beratungsprozesses,
Kommunikation, Moderation, Methoden zur Konfliktbear-
beitung),

–    institutionelle Kompetenzen (z. B.: Qualitätsorientierung
in Niedersachsen, Beratungs- und Unterstützungssystem
der Niedersächsischen Landesschulbehörde),

–    Engagement, Flexibilität, Kooperations- und Teamfähig-
keit, Organisationsvermögen, Selbstständigkeit,

–    Bereitschaft zur Teilnahme an Qualifizierungsmaßnahmen.

Wünschenswert sind Erfahrungen im Unterricht unterschied-
licher Schulformen.

Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt.

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit ei-
ner Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen dieser
Ausschreibung auf dem Dienstweg zu richten an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Dezernat Z, Auf der Hude 2,
21339 Lüneburg.

Auskunft über die zu besetzenden Dienstposten erteilt Herr
Janßen, Tel.: 0441 94998-11. Auskunft zum Bewerbungsver-
fahren erteilt Frau Ebken, Tel.: 04131 15-2719.

5.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde (NLSchB), Re-
gionalabteilung Osnabrück, ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt der Dienstposten

der Koordinatorin / des Koordinators
eines Sprachbildungszentrums

im Wege der Abordnung bis zum 31.7.2017 durch eine geeig-
nete Lehrkraft zu besetzen. Der Dienstort ist Meppen. 

Die Mitarbeiterin / der Mitarbeiter des Sprachbildungszen-
trums baut ein Kompetenzzentrum für durchgängige Sprach-
bildung und Sprachförderung auf und entwickelt ein Netz-



werk der Schulen und Kooperationspartner vor Ort. Die Mit -
arbeiterin / der Mitarbeiter arbeitet dabei eng mit den Kom-
munen, den Landkreisen und der Bildungsregion zusammen
und entwickelt regionale Lösungen einer effektiven Zusam-
menarbeit. Die regionalen Kompetenzzentren für Lehrerfort-
bildung sowie das Beratungs- und Unterstützungssystem der
NLSchB sind dabei wichtige Partner.

Die Aufgaben der Koordinatorin bzw. des Koordinators im
Sprachbildungszentrum sind:

–    Entwicklung eines regionalen Konzeptes zur Implementie-
rung von durchgängiger Sprachbildung und Sprachförde-
rung an Schulen,

–    Beratung und Begleitung der Schulen bei der Umsetzung
aktueller Erlasse und curricularer Vorgaben zur Sprachbil-
dung und Sprachförderung,

–    Erprobung von und Beratung zu Materialien zur Diagnos -
tik, Sprachbildung, Sprachförderung und Mehrsprachig-
keit,

–    Entwicklung eines regionalen Fortbildungskonzeptes und
Sicherung der Umsetzung in Zusammenarbeit mit dem
NLQ, den Kompetenzzentren und den Fachberatungen für
Interkulturelle Bildung,

–    Vernetzung mit anderen Sprachbildungszentren,

–    Initiierung, Steuerung und Sicherung der Vernetzung der
Schulen mit Bildungs- und Unterstützungsangeboten vor
Ort.

Für die Auswahl einer Koordinatorin / eines Koordinators in
einem Sprachbildungszentrum werden folgende Kriterien
berücksichtigt

–    Qualifikation für Deutsch als Zweitsprache, Deutsch als
Fremdsprache / alternativ Fremdsprachendidaktik und
möglichst schulpraktische Erfahrungen in diesem Bereich,

–    Erfahrungen im Bereich Schulentwicklung und / oder
Netzwerkarbeit,

–    Erfahrungen im Bereich internetgestützter Verfahren der
Information, Kommunikation und Fortbildung.

Darüber hinaus werden Einsatzbereitschaft, ausgeprägte
Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent, Teamfähigkeit
sowie die Bereitschaft zur Einarbeitung in wechselnde Aufga-
ben erwartet.

Erfahrungen im Bereich der Erwachsenenbildung bzw. der
Fortbildung und im Projekt DaZNet sowie das Vorhandensein
von Leitungskompetenz sind erwünscht.

Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Befähigung für die
Laufbahn eines der Lehrämter an allgemein bildenden oder
berufsbildenden Schulen, die sich im Eingangsamt oder ersten
Beförderungsamt ihrer jeweiligen Laufbahn befinden.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Der Abordnungsdienstposten ist grundsätzlich teilzeitgeeig-
net; eine Besetzung im Umfang von 1,0 Vollzeiteinheiten ist
jedoch erforderlich.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO)
in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienst-
vereinbarung über die gleitende Arbeitszeit in der NLSchB.

Interessierte haben die Möglichkeit, ihre Bewerbung auf dem
Dienstweg mit den üblichen Unterlagen innerhalb von drei
Wochen nach Erscheinen dieser Anzeige bei der Niedersächsi-
schen Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück, De-
zernat Z, Postfach 3569, 49025 Osnabrück, einzureichen. 

Ein aktueller formloser Leistungsbericht der Schulleitung, in
dem Bezug genommen wird auf die Eignung für die Wahrneh-
mung der neuen Aufgabe, ist der Bewerbung beizufügen bzw.
zeitnah nachzureichen.

Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Frau Feldkamp,
Tel.: 0541 314-384, E-Mail: rita.feldkamp@nlschb.nieder -
sachsen.de, zur Verfügung.

6.   Landesbildungszentrum für Blinde Hannover

Im Landesbildungszentrum für Blinde Hannover (LBZB) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 

der Leiterin / des Leiters der Abteilung 3
– Teilhabe / Soziale Eingliederung –

(BesGr. A 15 LBesO)

zu besetzen.

Das Landesbildungszentrum für Blinde in Hannover ist eine
soziale Einrichtung in der Trägerschaft des Landes Nieder-
sachsen mit Schulen i. S. des Niedersächsischen Schulgesetzes
(NSchG). Trägerbehörde ist das Niedersächsische Landesamt
für Soziales, Jugend und Familie. Das LBZB ist ein überregio-
nales Förderzentrum für Blinde und hochgradig sehbehinderte
sowie blinde Kinder und Jugendliche mit geistigen Behinde-
rungen und für sehgeschädigte Auszubildende und Umschüle-
rinnen und Umschüler. Der Einzugsbereich des Landesbil-
dungszentrums ist das Land Niedersachsen.

Das Leistungsspektrum des LBZB umfasst die Bereiche „Förde-
rung, Bildung und Ausbildung” und gliedert sich in:

1.   Leistungsangebote der Eingliederungshilfe nach §§ 53, 54
SGB XII mit

–    pädagogischer Frühförderung,

–    Internate für Schülerinnen und Schüler.

2.   Schulische Angebote i. S. des NSchG, die unter einer
Schulleitung zusammengefasst sind, mit

–    allgemein bildenden Schulen (Primarstufe und Sekundar-
stufe I),

–    berufsbildenden Schulen (Sekundarstufe II),

–    dem mobilen Dienst für die inklusive Beschulung von blin-
den Kindern und 

–    einer Medienzentrale.

3.   Angebote der beruflichen Rehabilitation i. S. des § 35
SGB IX mit

–    beruflicher Ausbildung,

–    Berufsvorbereitungs- und Berufsfindungsmaßnahmen,

–    Maßnahmen der Arbeitserprobung,

–    ophthalmologischer Beratungsstelle und

–    Wohngruppenangeboten für Auszubildende, Umschülerin-
nen und Umschüler.
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4.   Begleitende pädagogische Dienste.

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber ist
im Wesentlichen zuständig für die unter 1. genannten Aufga-
benbereiche. Außerdem ist sie oder er Mitglied im Leitungs-
gremium des LBZB.

Das Leitungsgremium setzt sich zusammen aus den Leiterin-
nen bzw. Leitern der 

–    Abteilung I (Steuerung / Querschnittsaufgaben [Gesamt-
verantwortung]), 

–    Abteilung II (Schule i. S. d. NSchG einschließlich der Be-
ruflichen Bildung) und 

–    Abteilung III (Teilhabe / Soziale Eingliederung).

Die Mitglieder des Leitungsgremiums haben das LBZB ge-
meinsam zu führen. Das Leitungsgremium ist gemeinsam für
die Beachtung der Grundsätze der Leistungsfähigkeit, Wirt-
schaftlichkeit und Sparsamkeit und für die Qualitätssicherung
verantwortlich. Die vertrauensvolle Zusammenarbeit im Lei-
tungsgremium beinhaltet insbesondere die gemeinsame Zu-
ständigkeit und Verantwortung für

–    die Entwicklung und Abstimmung der Zielvorgaben hin-
sichtlich der Fördermaßnahmen, Förderangebote, Leis -
tungsstandards, Qualitätsmanagement und Qualitäts -
sicherung,

–    die Feststellung des Personalbedarfs der Gesamteinrich-
tung sowie die Abstimmung über die Grundsätze des Per-
sonaleinsatzes,

–    die Koordinierung der Abläufe im LBZB.

Die Leiterin oder der Leiter der Abteilung 3 verantwortet die
Entscheidungen in ihrem oder seinem Zuständigkeitsbereich
selbstständig und eigenverantwortlich und trägt die Verant-
wortung für die Qualität der Leistungserbringung in ihrem
oder seinem Zuständigkeitsbereich. Dabei obliegen ihr oder
ihm im Wesentlichen folgende Aufgaben:

–    Koordination der Zusammenarbeit innerhalb der Abteilung
und der dieser Abteilung zugeordneten Dienste,

–    Gewährleistung der Frühförderung, Entwicklungsbeglei-
tung und Beratung in Niedersachsen,

–    Entwicklung von Perspektiven zur zukunftsfähigen Aus-
richtung der Abteilungsbereiche unter Berücksichtigung
der Inklusion,

–    Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,

–    Mitwirkung bei der Erstellung von Förderplänen, Leis -
tungsbeschreibungen und Konzeptionen sowie Qualitäts-
sicherungsvereinbarungen,

–    Ansprechpartnerin / Ansprechpartner für die Elternvertre-
tungen und Beiräte der Internatsbereiche,

–    Koordination der interdisziplinären Zusammenarbeit in-
nerhalb und außerhalb des LBZB,

–    Ermittlung des Personalbedarfs, Abstimmung von Dienst-,
Urlaubsplänen, Aus- und Fortbildung,

–    Dokumentation und Genehmigungsverfahren bei der An-
nahme von Sponsoringleistungen und Spenden.

Gesucht wird eine einsatzfreudige, vielseitige und verantwor-
tungsbewusste Persönlichkeit mit der Befähigung für die
Laufbahn des Lehramtes für Sonderpädagogik mit dem
Schwerpunkt Sehen im Landesbildungszentrum für Blinde, die
umfassende Erfahrungen gesammelt hat in der Bildung und
Förderung und Erziehung von Sehgeschädigten sowie der er-
folgreichen Wahrnehmung von Leitungsaufgaben. 

Weiter werden Leitungs- und Führungskompetenz mit den
Ausprägungen soziale und pädagogische Management- und
Personalentwicklungskompetenz sowie rechtliche Kompetenz
gefordert. Zudem bedarf es einer transdisziplinären Arbeits-
weise, der Fähigkeit zum konzeptionellen Denken und der Ver-
antwortungsbereitschaft. Team- und Konfliktfähigkeit, Kom-
petenzen in der Gesprächsführung werden ebenso vorausge-
setzt wie eine hohe Belastbarkeit. 

Der Dienstposten ist eingeschränkt teilzeitgeeignet. Er erfor-
dert bei möglicher Reduzierung der wöchentlichen Arbeitszeit
die Flexibilität der Stelleninhaberin oder des Stelleninhabers
nach dienstlichen Erfordernissen (Termine u. a.).

Der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht schwer-
behinderten Menschen sieht sich das LS in besonderer Weise
verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbehin-
derter Menschen. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fach-
licher Leistung werden Bewerbungen schwerbehinderter Per-
sonen nach Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevor-
zugt berücksichtigt. Eine Behinderung oder Gleichstellung
sollte zur Wahrung der Interessen bereits in das Bewerbungs-
schreiben aufgenommen werden. 

Das Land Niedersachsen fördert verstärkt die berufliche Ent-
wicklung von Frauen insbesondere in den Bereichen und Posi-
tionen, in denen sie unterrepräsentiert sind. Bewerbungen von
Frauen werden daher im Sinne des NGG besonders begrüßt. 

Für nähere fachliche Auskünfte und Fragen zum Auswahlver-
fahren steht der Präsident des Niedersächsischen Landesam-
tes für Soziales, Jugend und Familie unter der Tel.: 05121
304-250 zur Verfügung.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und einem lücken-
losen Tätigkeitsnachweis werden bis zum 26.2.2016 erbeten
an das Niedersächsische Landesamt für Soziales, Jugend und
Familie, Team Z 1, Domhof 1, 31134 Hildesheim.

7.   Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover

Im Bereich der Organisation und Weiterentwicklung der re-
gionalen Fortbildung für Lehrerinnen und Lehrer ist eine Stelle
als 

Mitarbeiterin / Mitarbeiter
im Wege der Abordnung aus dem Schuldienst (50 %)

zum nächstmöglichen Termin zu besetzen. Der Dienstposten
ist bis zum 31.1.2017 befristet; eine Verlängerungsoption be-
steht. Der Stellenumfang entspricht 50 Prozent der regel-
mäßigen wöchentlichen Arbeitszeit. 

Aufgaben 

–    Erstellung, Evaluation und Weiterentwicklung eines ange-
botsorientierten Fortbildungsprogramms,

–    Mitarbeit an der strategischen Ausrichtung des Organisa-
tionsbereichs der regionalen Fortbildung für Lehrerinnen
und Lehrer,
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–    Beratung von Schulen bei der Entwicklung bedarfsorien-
tierter Fortbildungen,

–    Konzeption und Organisation von Fachtagungen und Pro-
jekten,

–    Einwerbung von Referentinnen und Referenten,

–    Vernetzung und Kooperation mit inner- und außeruniver-
sitären Partnern, Vertretung der Einrichtung in internen
und hochschulübergreifenden Gremien,

–    Öffentlichkeitsarbeit.

Einstellungsvoraussetzungen 

Wir erwarten Erfahrungen im Veranstaltungsmanagement so-
wie in der Haushaltsführung (oder betriebswirtschaftliche
Kenntnisse). Vorausgesetzt werden Initiativkraft und konzep-
tionelles Denken, Verhandlungsgeschick, Kommunikations-
stärke sowie Moderations- und Teamfähigkeit. Die Fähigkeit
zur eigenverantwortlichen und selbstständigen Mitarbeit, In-
teresse an aktuellen bildungs- und hochschulpolitischen Fra-
gen und Entwicklungen, Motivation und Belastbarkeit runden
Ihr Profil ab.

Bewerben können sich im Schuldienst stehende Lehrkräfte
mit der Lehrbefähigung für das erste oder zweite Einstiegsamt
der Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Bildung. Lehrkräfte
mit Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien und an
berufsbildenden Schulen können sich auch bewerben, wenn
sie sich im ersten Beförderungsamt befinden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Qualifikation bevorzugt.

Für Auskünfte steht Frau Elsner, Tel.: 0511 762-5799, zur
Ver fügung. Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung
bis zum 29.2.2016 entweder per E-Mail an susanne.elsner@
lehrerbildung.uni-hannover.de oder schriftlich an die Gottfried
Wilhelm Leibniz Universität Hannover, Zentrum für Lehrerbil-
dung, uniplus, Frau Prof. Dr. Gillen, Callinstraße 22, 30167
Hannover.

8.   Deutsche Auslandsschule

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstelle an deutschen
Auslandsschulen aus:

Schmidt-Schule Jerusalem 
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss: 4.3.2016)

Gegliederte Begegnungsschule 
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 504
Deutsches Sprachdiplom I und II
Sekundarabschluss des Landes
Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II
Bes.Gr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Eine mehrjährige Erfahrung in einer Leitungsfunktion in der
Schule und gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Eine positive Einstellung dem katholischen Glauben 
gegenüber ist vom Schulträger erwünscht.

Allgemeine Hinweise zum Bewerbungsverfahren

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen (Tel.: 0511 120-7237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung
angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen innehaben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

9.   Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt sucht eine Lehrkraft 

als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter
in Dubai.

Die Stelle ist zum 1.9.2016 zu besetzen. Bewerbungsschluss
ist der 9.3.2916.

Als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter haben Sie die ebenso
spannende wie herausfordernde Aufgabe, dreizehn Deutsche
Schulen in der Türkei, in Katar, Saudi Arabien, im Iran, Irak
und den Vereinigten Arabischen Emiraten bei ihren Schulent-
wicklungsprozessen zu begleiten und zu unterstützen. Sie
gehören damit als Mitarbeiterin / Mitarbeiter der Zentralstelle
einem Team von 16 Prozessbegleiterinnen / Prozessbegleitern
an, die weltweit die Deutschen Schulen im Ausland betreuen
und die sich im Rahmen von Tagungen sowie auf digitalem
Wege über ihre Arbeit austauschen und sich gegenseitig un-
terstützen.

Tätigkeitsprofil:

–    Analyse der Qualitätsmanagementprozesse der Einzel-
schule unter Einsatz einer schultypenspezifischen Analyse -
matrix (Stand der Schulentwicklung unter Berücksichti-
gung von schulinternen Ablauf-, Beteiligungs-, Kommuni-
kations- und Evaluationsprozessen und verankerten Qua-
litätsroutinen),

–    Entwicklung von Vorschlägen für die weitere Ausgestal-
tung der Förderverträge,
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–    Beratung und Unterstützung von Schulleitungen, Schul-
vereinsvorständen, Fachteams, Abteilungsteams und Steu-
ergruppen im Hinblick auf das Qualitätsmanagement der
Einzelschule und die Vernetzung in der Region,

–    Konzeptentwicklung zu von den fördernden Stellen defi-
nierten Schwerpunkten der Fortbildung,

–    Beratung von Schulen im Aufbau,

–    regelmäßige Rückmeldung an die Einzelschule in Form ei-
nes standardisierten Berichts zum Qualitätsmanagement
der Schule,

–    Beratung mit den Schulen über die schulinternen und re-
gionalen Fortbildungsnotwendigkeiten sowie über die Si-
cherung der Nachhaltigkeit von Fortbildungen, Impulsge-
bung für die zukünftige Schwerpunktsetzung der Fortbil-
dungsangebote der fördernden Stellen sowie regionales
Fortbildungsmanagement im Auftrag der ZfA (Organisa -
tion, Umsetzung, Abrechnung über Projektmittel, Rechen-
schaftslegung der zentral gesteuerten und verantworteten
Maßnahmen und deren Evaluation),

–    Wahrnehmung ausgewählter Fortbildungsaufträge (z. B.
Peer-Schulungen),

–    regelmäßige Berichterstattung.

Anforderungsprofil:

–    Grundsätzlich in Deutschland erworbenes Erstes und
Zweites Staatsexamen für ein Lehramt oder vergleichbare
Qualifikationen (Masterabschluss),

–    Erfahrungen im Auslandsschuldienst,

–    Leitungserfahrung (vorzugsweise Schulleitung),

–    langjährige Unterrichtserfahrung,

–    ausgewiesene Erfahrung im Bereich Qualitätsmanagement
von schulischen Systemen,

–    Erfahrungen im Projekt- und Prozessmanagement,

–    Identifikation mit dem pädagogischen Qualitätsmanage-
ment für Deutsche Auslandsschulen,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst bis zur
BesGr. A 14 / A 15 (in begründeten Einzelfällen bis A 16)
bzw. unbefristet tarifbeschäftigte Lehrkraft mit entspre-
chender Entgeldgruppe,

–    gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und / oder ei-
ner anderen weltweiten Verkehrssprache.

Erwünscht sind Erfahrungen in der Organisation und Durch-
führung von Fortbildungen.

Die Prozessbegleiterin / der Prozessbegleiter soll über eine
hohe personale und soziale Kompetenz verfügen, insbesonde-
re über

–    Kommunikationskompetenz und Kooperationsfähigkeit,

–    interkulturelle Kompetenz,

–    Teamfähigkeit,

–    Selbstreflexionsfähigkeit,

–    Managementkompetenzen und Durchsetzungsfähigkeit,

–    hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit,

–    hohe Flexibilität bei der Arbeitszeit sowie Bereitschaft zu
häufigen und regelmäßigen Dienstreisen,

–    Kompetenz im Umgang mit elektronischen Medien,

–    eine von Wertschätzung geprägte Haltung.

Die Arbeitgeberleistungen richten sich nach den finanziellen
Regelungen ADLK / BPLK.

Der Grundvertrag beträgt drei Jahre. Das Bewerberprofil soll
grundsätzlich eine sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte vor Abgabe einer Bewer-
bung zunächst unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschul-
wesen, Frau Busse, Tel.: 0511 120-7237, E-Mail: eva.busse@
mk.niedersachsen.de, in Verbindung.

Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als
Fachberaterin / Fachberater oder als Koordinatorin / Koordi-
nator der Zentralstelle schriftlich (formlos) mit, und zwar spä-
testens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. Sollten Sie sich
neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewer-
bung auf dem Dienstweg gleichfalls spätestens bis zum Ende
der Bewerbungsfrist an das Bundesverwaltungsamt, Zentral-
stelle für das Auslandsschulwesen, ZfA 4, 50728 Köln. Eine
Kopie Ihrer Bewerbung schicken Sie bitte gleichzeitig unmit-
telbar an die Zentralstelle.

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzei-
tigem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen (Frei-
stellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfol-
gen.

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte
Adresse oder über die Homepage der Zentralstelle (www.aus-
landsschulwesen.de).

Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum
Ziel gesetzt. Daher werden Bewerbungen von Frauen beson-
ders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein
Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.
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Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 
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     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbereich bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Ebergötzen
a)   Wilhelm-Busch-Schule,
     Grundschule
b)  Samtgemeinde Radolfshausen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016

f)   Frau Salamon,
     Tel.: 0551 3910415

2.  Hann.Münden
a)   Schule am Botanischen Garten,
     Hauptschule
b)  Landkreis Göttingen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Salamon,
     Tel.: 0551 3910415

3.  Leiferde
a)   Grundschule

b)  Samtgemeinde Meinersen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235

4.  Leiferde
a)   Grundschule 
b)   Samtgemeinde Meinersen
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei
     zum 1.8.2016
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235



5.  Staufenberg
a)   Hermann-Gmeiner-Schule,
     Grundschule
b)  Gemeinde Staufenberg
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     frei zum 1.8.2016
f)   Frau Salamon,
     Tel.: 0551 3910415

Oberschulen

1.  Calberlah
a)   Oberschule der Samtgemeinde 
     Isenbüttel
b)   Samtgemeinde Isenbüttel
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei ab 1.2.2016
f)   Herr Adam,
     Tel.: 0531 484-3235

Förderschulen

1.  Seesen
a)   Förderschule Sehusa
b)  Stadt Seesen
c)   Förderschulrektorin / Förder-
     schulrektor (A 14 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Die Förderschule mit dem 
     Schwerpunkt Lernen wird ab 
     1.8.2016 um einen Schulzweig 
     mit dem Schwerpunkt Geistige 
     Entwicklung und einen mit dem 
     Schwerpunkt Körperliche und 
     Motorische Entwicklung
     erweitert.
f)   Frau Harms,
     Tel.: 0531 484-3048

2.  Seesen
a)   Förderschule Sehusa
b)  Stadt Seesen
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Die Förderschule mit dem 
     Schwerpunkt Lernen wird ab 
     1.8.2016 um einen Schulzweig 
     mit dem Schwerpunkt Geistige 
     Entwicklung und einen mit dem 
     Schwerpunkt Körperliche und 
     Motorische Entwicklung
     erweitert.
f)   Frau Harms,
     Tel.: 0531 484-3048

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Braunschweig
a)   Gymnasium Martino-
     Katharineum

b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordination der Sekundarstufe, 
     Koordinierung der Aufgaben im 
     Bereich der individuellen Lern-
     entwicklung und ihrer Dokumen-
     tation, Koordinierung der Fächer
     eines Aufgabenfeldes sowie der 
     Zusammenarbeit mit den Grund-
     schulen. Eine spätere Änderung 
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 484-3689

2.  Northeim
a)   Gymnasium Corvinianum
b)  Landkreis Northeim
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordination von Jahrgängen 
     (Sekundarbereich I oder Sekun-
     darbereich II), Mitwirkung bei 
     der Erstellung und Abwicklung 
     des Haushaltes (Schulgirokonto),
     Koordinierung des Ganztags-
     schulbetriebs, Koordinierung 
     Fremdsprachen oder Aufgaben-
     feld B, Mitwirkung beim Stun-
     den- und Vertretungsplan sowie 
     der Statistik, Mitwirkung bei der
     Qualitätsentwicklung. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Dziomba,
     Tel.: 0531 484-3223

Gesamtschulen

1.  Göttingen
a)   Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Integrierte
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. Eine spätere Ände-
     rung der Fachbereichszuordnung
     bleibt vorbehalten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.

g)   Herr Vogelsaenger,
     Tel.: 0551 4005134
     Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Schulweg 22, 
     37083 Göttingen

2.  Göttingen
a)   Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Integrierte
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen und an 
     Realschulen bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Vogelsaenger,
     Tel.: 0551 4005134
     Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Schulweg 22, 
     37083 Göttingen

3.  Göttingen
a)   Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Integrierte
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Vogelsaenger,
     Tel.: 0551 4005134
     Georg-Christoph-Lichtenberg-
     Gesamtschule, Schulweg 22, 
     37083 Göttingen

Studienseminare

1.  Braunschweig
a)   Studienseminar Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Leiterin / 
     des Leiters eines Studien-
     seminars (A 15 + Z), frei zum 
     1.8.2016
d)  Erfahrungen in der Ausbildung 
     von Lehrkräften im Vorberei-
     tungsdienst und die Mitarbeit in
     der Seminarentwicklung sind er-
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     forderlich. Voraussetzung für die
     Bewerbung ist die Befähigung 
     für das Lehramt an Gymnasien. 
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 484-3400

2.  Göttingen
a)   Studienseminar Göttingen für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Oberstudiendirektorin / Ober-
     studiendirektor als Leiterin / 
     Leiter des Studienseminars
     (A 16), frei zum 1.9.2016 –
     vorbehaltlich der Zustimmung 
     des Ausschusses für Haushalt 
     und Finanzen 
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der Ersten Staats-
     prüfung, dem Hochschulab-
     schluss Master of Education 
     oder Diplom-Handelslehrerin / 
     Diplom-Handelslehrer. Erwartet 
     werden langjährige Erfahrungen 
     in der Ausbildung von Referen-
     darinnen und Referendaren an 
     Studienseminaren sowie Kompe-
     tenzen in der systematischen 
     Qualitätsentwicklung und Qua-
     litätssicherung an Studiensemi-
     naren. Weitere Informationen 
     finden Sie unter:
     http://www.studienseminar-
      goettingen-lbs.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 484-3552
     (erneute Ausschreibung nach
     § 11 Abs. 2 NGG)

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Barnstorf
a)   Grundschule Barnstorf-
     Drentwede
b)  Samtgemeinde Barnstorf
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Carstens,
     Tel.: 0511 16962780

2.  Burgwedel
a)   Grundschule Kleinburgwedel
b)  Stadt Burgwedel
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016

f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 106-7038
     (erneute Ausschreibung)

3.  Garbsen
a)   Grundschule Havelse
b)  Stadt Garbsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 1062433
     (erneute Ausschreibung)

4.  Garbsen
a)   Grundschule Stelingen
b)  Stadt Garbsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 106-2433
     (erneute Ausschreibung)

5.  Hameln
a)   Niels-Stensen-Schule,
     Grundschule 
b)   Stadt Hameln
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Die Niels-Stensen-Schule ist 
     eine katholische bekenntnis-
     orientierte Grundschule. Bewer-
     berinnen und Bewerber sollen 
     über eine katholische Religions-
     zugehörigkeit verfügen.
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

6.  Hannover
a)   Grundschule Beuthener Straße
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Herr Deiwick,
     Tel.: 0511 106-2429
     (erneute Ausschreibung)

7.  Hannover
a)   Grundschule Fichteschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Halden,
     Tel.: 0511 106-2482
     (erneute Ausschreibung)

8.  Hannover
a)   Grundschule Gartenheimstraße
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)  Herr Lübker,
     Tel.: 0511 1062460
     (erneute Ausschreibung)

9.  Holle
a)   Grundschule Holle
b)  Gemeinde Holle
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)

f)   Herr Börker,
     Tel.: 05531 936922
     (erneute Ausschreibung)

10.Laatzen
a)   Grundschule Pestalozzistraße
b)  Stadt Laatzen
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448
     (erneute Ausschreibung)

11. Langenhagen
a)   Adolf-Reichwein-Schule,
     Grundschule
b)  Stadt Langenhagen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2016
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460
     (erneute Ausschreibung)

12.Langenhagen
a)   Adolf-Reichwein-Schule,
     Grundschule
b)  Stadt Langenhagen
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Lübker,
     Tel.: 0511 106-2460
     (erneute Ausschreibung)

13.Lehrte
a)   Albert-Schweitzer-Schule Lehrte,
     Grundschule
b)  Stadt Lehrte
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448
     (erneute Ausschreibung)

14.Pattensen
a)   Leinetalschule, Grundschule
b)  Stadt Pattensen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448
     (erneute Ausschreibung)

15.Sehnde
a)   Wilhelm-Raabe-Schule,
     Grundschule
b)  Stadt Sehnde
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 106-2448
     (erneute Ausschreibung)

16.Springe
a)   Grundschule Hallermund
b)  Stadt Springe
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c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 1067076

17.Springe
a)   Grundschule Hinter der Burg
b)  Stadt Springe
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 1067076
     (erneute Ausschreibung)

18.Stuhr
a)   Grundschule Moordeich
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
     (erneute Ausschreibung)

19.Wunstorf
a)   Grundschule Bokeloh
b)  Stadt Wunstorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2016
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 1062433

20.Wunstorf
a)   Grundschule Stadtschule
b)  Stadt Wunstorf
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Herr Bittner,
     Tel.: 0511 1062433
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Stadthagen
a)   Schule am Schlosspark,
     Oberschule 
b)   Landkreis Schaumburg
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), voraussichtlich frei
     zum 1.8.2016
f)   Herr Beckhausen,
     Tel.: 0511 106-2425

Realschulen

1.  Hameln
a)   Theodor-Heuss-Realschule
b)  Stadt Hameln
c)   Zweite Realschulkonrektorin / 
     Zweiter Realschulkonrektor
     (A 14)

f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05331 936912
     (erneute Ausschreibung)

Förderschulen

1.  Sehnde (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
12/2015 auf Seite 613 unter Nr. 1
bei den Schulformen Förderschulen
abgedruckte Stellenausschreibung
einer Förderschulkonrektorin / eines
Förderschulkonrektors der Schule im
Großen Freien wird bezüglich Buch-
stabe c) wie folgt berichtigt:
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z)

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Hameln
a)   Albert-Einstein-Gymnasium 
b)  Stadt Hameln
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

2.  Hannover
a)   Gymnasium Goetheschule
     Hannover
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

3.  Stolzenau
a)   Gymnasium Stolzenau
b)  Landkreis Nienburg
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

4.  Neustadt am Rübenberge
a)   Gymnasium Neustadt
b)  Stadt Neustadt a. Rbge.
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

5.  Nienburg
a)   Marion-Dönhoff-Gymnasium
b)  Stadt Nienburg / Weser
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
f)   Herr Dr. Stock,
     Tel.: 0511 106-2313

Gesamtschulen

1.  Barsinghausen
a)   Goetheschule, Kooperative
     Gesamtschule Barsinghausen
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe (A 15 + Z), voraussichtlich 
     frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 106-2386

2.  Barsinghausen
a)   Goetheschule, Kooperative
     Gesamtschule Barsinghausen
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne Oberstufe 
     mit einer Schülerzahl von 541 
     bis zu 1.000 (A 15), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 106-2386

3.  Barsinghausen
a)   Goetheschule, Kooperative
     Gesamtschule Barsinghausen
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des Gym-
     nasialzweigs mit einer Schüler-
     zahl von mehr als 130 an einer 
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     Kooperativen Gesamtschule ohne
     Oberstufe (A 15), voraussichtlich
     frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 106-2386

4.  Barsinghausen
a)   Goetheschule, Kooperative
     Gesamtschule Barsinghausen
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Studiendirek-
     torin / Studiendirektor als didak-
     tische Leiterin / didaktischer
     Leiter einer Gesamtschule mit 
     einer Schülerzahl im Sekundar-
     bereich I von mehr als 540
     (A 15), voraussichtlich frei zum 
     1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 106-2386

5.  Burgdorf
a)   Integrierte Gesamtschule i. E. 
     Burgdorf
b)  Stadt Burgdorf
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule ohne Ober-
     stufe (A 15). Eine freie Planstelle
     steht zurzeit nicht zur Verfügung.
d)   Die Schule ist zum 1.8.2015 neu
     errichtet worden (aufsteigend, 
     beginnend mit dem Schuljahr-
     gang 5). Es können sich Lehr-
     kräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

6.  Burgdorf
a)   Integrierte Gesamtschule i. E. 
     Burgdorf
b)  Stadt Burgdorf
c)   Gesamtschulrektorin / Gesamt-
     schulrektor oder Oberstudien-
     rätin / Oberstudienrat als didak-
     tische Leiterin / didaktischer Lei-

     ter (A 14). Eine freie Planstelle 
     steht zurzeit nicht zur Verfü-
     gung.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
f)   Herr Bahr,
     Tel.: 0511 106-2312

7.  Garbsen
a)   Integrierte Gesamtschule
     Garbsen
b)  Stadt Garbsen
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14),
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2016
d)  Fachbereich Ganztag. Eine spä-
     tere Änderung der Fachbereichs-
     zuordnung bleibt vorbehalten. Es
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Hadaschik,
     Tel.: 05131 707-103
     Integrierte Gesamtschule
     Garbsen, Meyenfelder Str. 8-16, 
     30823 Garbsen

8.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Roder-
     bruch, Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14),
     frei ab 1.8.2016
d)  Fachbereich Sport. Eine spätere 
     Änderung der Fachbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Naber,
     Tel.: 0511-16848701
     Integrierte Gesamtschule
     Roderbruch, Rotekreuzstr. 23, 
     30627 Hannover

9.  Laatzen
a)   Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen
b)  Stadt Laatzen

c)   Rektorin / Rektor als Leiterin / 
     Leiter des Hauptschulzweigs mit
     einer Schülerzahl von 181 bis 
     360 an einer Kooperativen Ge-
     samtschule (A 13), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen oder an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen bewer-
     ben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Augustin,
     Tel.: 0511 982930
     Albert-Einstein-Schule, Wülfe-
     roder Straße 46, 30880 Laatzen

10.Pattensen
a)   Ernst-Reuter-Schule Pattensen, 
     Kooperative Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Pattensen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Lust-Rodehorst,
     Tel.: 05101 1001-400
     Ernst-Reuter-Schule Pattensen, 
     Platz St. Aubin, 30982 Pattensen

11. Sehnde
a)   Kooperative Gesamtschule
     Sehnde
b)  Stadt Sehnde
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe (A 16),
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 106-2318

12.Sehnde
a)   Kooperative Gesamtschule
     Sehnde
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b)  Stadt Sehnde
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14),
     voraussichtlich frei zum 
     1.12.2016
d)  Fachbereich Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Fachbereichszuordnung bleibt 
     vorbehalten. Es können sich 
     Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit 
     (zwei Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Milde,
     Tel.: 05138 6022220
     Kooperative Gesamtschule
     Sehnde, Am Papenholz 11,
     31319 Sehnde
     (erneute Ausschreibung nach
     § 11 Abs. 2 NGG)

13.Stuhr
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Stuhr-Brinkum
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A14)
d)  Fachbereich musisch-kulturelle 
     Bildung. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt
     an Grund- und Hauptschulen, an
     Grund-, Haupt- und Realschulen,
     an Realschulen oder an Gymna-
     sien bewerben.
g)   Herr Triebs,
     Tel.: 0421 8096-9111
     Kooperative Gesamtschule 
     Stuhr-Brinkum, Brunnenweg 2, 
     28816 Stuhr-Brinkum

Berufsbildende Schulen

1.  Hannover
a)   Berufsbildende Schule Springe
b)  Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulfach-
     lichen und schulorganisatori-
     schen Aufgaben der Abteilungen
     Bautechnik / Holztechnik / 
     Kraftfahrzeugtechnik / Metall-
     technik. Koordinierung der
     Kooperationsformen mit den all-
     gemein bildenden Schulen und 
     des Qualitätsmanagements für 

     diese Bereiche auf der Basis des 
     Kernaufgabenmodells. Erwartet 
     werden Kompetenzen und Erfah-
     rungen in der Teamleitung und 
     in der Unterrichtsentwicklung. 
     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen in einem der 
     oben aufgeführten Berufsfelder. 
     Das Aufgabenprofil unterliegt
     einer kontinuierlichen Anpas-
     sung an die Erfordernisse der 
     Schulentwicklung.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333

2.  Hannover
a)   Berufsbildende Schulen 3 der
     Region Hannover
b)  Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung schulfachlicher 
     und schulorganisatorischer Auf-
     gaben der Abteilung Farbtechnik
     und Raumgestaltung, Verant-
     wortung für die Kernprozesse, 
     das Qualitätsmanagement und 
     das Projektmanagement in der 
     Abteilung, gemeinsame Weiter-
     entwicklung des schulischen 
     Qualitätsmanagements auf der 
     Basis des Kernaufgabenmodells, 
     Verantwortlichkeit für die Erstel-
     lung des Stundenplans der Ab-
     teilung Farbtechnik und Raum-
     gestaltung sowie des Vertre-
     tungsplans und der Kommunika-
     tion mit außerschulischen Part-
     nern. Erwartet werden Kenntnis-
     se im Umgang mit BBS Planung 
     als Planungs- und Steuerungs -
     instrument. Voraussetzung für 
     eine Bewerbung ist das Lehramt 
     an berufsbildenden Schulen. Er-
     fahrungen in den traditionellen 
     Berufen der Farbtechnik und 
     Raumgestaltung sind erforder-
     lich. Das Aufgabenprofil unter-
     liegt einer kontinuierlichen An-
     passung an die Erfordernisse der
     Schulentwicklung. 
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 106-2333

Studienseminare

1.  Hildesheim
a)   Studienseminar Hildesheim für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für die berufliche Fachrichtung 
     Holztechnik (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Holztechnik, er-
     worben durch den Master of 
     Education oder die Erste und 
     Zweite Staatsprüfung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen. Erwartet werden unter-
     richtliche Erfahrungen und ein 
     aktueller Unterrichtseinsatz in 
     der beruflichen Fachrichtung 
     Holztechnik sowie Kenntnisse in 
     der Betreuung und Beratung von
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst und die engagierte Mit-
     arbeit bei der systematischen 
     Qualitätsentwicklung und Qua-
     litätssicherung des Studiensemi-
     nars. Erfahrungen mit dem Qua-
     litätsmanagement sowie fun-
     dierte fachspezifische Metho-
     den- und Medienkompetenz sind
     erwünscht. Weitere Informatio-
     nen erhalten Sie unter 
     http://www.studienseminar-
      hildesheim.de.
f)   Frau Bickmann,
     Tel.: 0511 1062330

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bad Fallingbostel
a)   Hermann-Löns-Schule,
     Grundschule
b)  Stadt Bad Fallingbostel
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741
     (erneute Ausschreibung)

2.  Balje
a)   Grundschule Balje
b)  Samtgemeinde Nordkehdingen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Schwebe,
     Tel.: 04141 935131 oder
     04721 662314
     (erneute Ausschreibung)
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3.  Otterndorf
a)   Hauptschule Otterndorf
b)  Landkreis Cuxhaven
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2016
f)   Herr Mittelstädt,
     Tel.: 04721 662316

4.  Scheeßel
a)   Grundschule Scheeßel
b)  Gemeinde Scheeßel
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13), 
     frei zum 1.8.2016
f)   Herr Dettling,
     Tel.: 04261 840621

5.  Winsen (Aller)
a)   Grundschule Winsen (Aller)
b)   Gemeinde Winsen / Aller
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924743

Realschulen

1.  Buchholz
a)   Realschule Am Kattenberge
b)  Landkreis Harburg
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.8.2016
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 152113

Oberschulen

1.  Dannenberg
a)   Oberschule Dannenberg
b)  Landkreis Lüchow-Dannenberg
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2016
f)   Herr Kamp,
     Tel.: 04131 152153

2.  Soltau
a)   Oberschule Soltau
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Oberschule (A 15), frei zum 
     1.8.2016
f)   Herr Keyßner,
     Tel.: 05141 924743

Förderschulen

1.  Cuxhaven
a)   Schule am Meer, Förderschule 
     mit dem Schwerpunkt Geistige 
     Entwicklung

b)  Landkreis Cuxhaven
c)   Konrektorin / Konrektor (A 14)
f)   Herr Mittelstädt,
     Tel.: 04721 662316

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Celle
a)   Kaiserin-Auguste-Viktoria-
     Gymnasium
b)  Landkreis Celle
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2016
d)  Koordination der Fächer des 
     Aufgabenfeldes B, Koordination 
     der gymnasialen Oberstufe und 
     der Abiturprüfungen, Koordinati-
     on und Organisation des Termin-
     planes, Koordination der Studi-
     en- und Berufswahlorientierung,
     Zusammenarbeit mit den Koope-
     rationspartnern aus der Wirt-
     schaft, Mitwirkung bei der 
     Schüleraufnahme. Kenntnisse in 
     SQL sind erwünscht. Eine spätere
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten. Voraus-
     setzung für eine Bewerbung ist 
     das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr Schulze,
     Tel.: 04131 152742

Gesamtschulen

1.  Lüneburg
a)   Integrierte Gesamtschule
     Lüneburg
b)  Stadt Lüneburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Sport / Ganztag. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben. 
     Eine spätere Änderung der Fach-
     bereichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
g)   Frau Kletzin,
     Tel.: 04131 8721717
     Integrierte Gesamtschule
     Lüneburg, Graf-Schenk-von-
     Stauffenberg-Str. 1,
     21337 Lüneburg

2.  Lüneburg
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde

c)   Fachmoderatorin / Fachmodera-
     tor an Gesamtschulen in Nieder-
     sachsen für Englisch (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168

3.  Lüneburg
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde
c)   Fachmoderatorin / Fachmodera-
     tor an Gesamtschulen in Nieder-
     sachsen für Gesellschaftslehre 
     (GSW) (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168

4.  Lüneburg
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde
c)   Fachmoderatorin / Fachmodera-
     tor an Gesamtschulen in Nieder-
     sachsen für Gesellschaftslehre 
     (GSW) (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit
     (zwei Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168

Berufsbildende Schulen

1.  Celle
a)   Axel-Bruns-Schule, Berufs-
     bildende Schulen II Celle
b)  Landkreis Celle
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
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     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung. Nähere Informationen
     finden Sie unter 
     www.bbs2celle.de.
f)   Herr Blohm,
     Tel.: 04131 152727

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Ankum
a)   Grundschule Ankum
b)  Samtgemeinde Bersenbrück
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei
     zum 1.2.2016
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 0541 314-497
     (erneute Ausschreibung)

2.  Belm
a)   Grundschule Powe
b)  Gemeinde Belm
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     voraussichtlich frei zum 
     1.8.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314-406

3.  Cappeln
a)   Katholische Grundschule
     Sevelten / Elsten
b)  Gemeinde Cappeln
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Frau Mörking,
     Tel.: 0441 94998-83
     (erneute Ausschreibung)

4.  Delmenhorst
a)   Hauptschule im Schulzentrum 
     West
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Konrektorin / Konrektor
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51
     (erneute Ausschreibung)

5.  Delmenhorst
a)   Grundschule am Grünen Kamp
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     frei zum 1.2.2016

f)   Herr Hagemann,
     Tel.: 0441 94998-51

6.  Esens
a)   Herbert-Jander-Schule,
     Hauptschule
b)  Landkreis Wittmund
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 13-1007
     (erneute Ausschreibung)

7.  Georgsmarienhütte
a)   Grundschule Michaelisschule
b)  Stadt Georgsmarienhütte
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     frei zum 1.2.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Rath-Groneick,
     Tel.: 0541 314-436
     (erneute Ausschreibung)

8.  Glandorf
a)   Grundschule Glandorf
b)  Gemeinde Glandorf
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z),
     frei zum 1.2.2016
f)   Herr Rath-Groneick,
     Tel.: 0541 314-436
     (erneute Ausschreibung)

9.  Haren
a)   Grundschule Ansgarischule
b)  Stadt Haren (Ems)
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 9337-18
     (erneute Ausschreibung nach
     § 11 Abs. 2 NGG)

10.Lengerich
a)   Grundschule Lengerich
b)  Samtgemeinde Lengerich
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

11. Lingen
a)   Grundschule Schepsdorf
b)  Stadt Lingen (Ems)
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z),
     frei zum 1.2.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reinhardt,
     Tel.: 05931 9337-17

12.Lohne
a)   Katholische Grundschule
     Von-Galen-Schule
b)  Stadt Lohne
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-

     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben. Schule 
     für Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Frau Helmerichs,
     Tel.: 0441 94998-46
     (erneute Ausschreibung)

13.Neuenhaus
a)   Grundschule Neuenhaus
b)  Samtgemeinde Neuenhaus
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30
     (erneute Ausschreibung)

14.Nordenham
a)   Grundschule Abbehausen
b)  Stadt Nordenham
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 94998-12
     (erneute Ausschreibung)

15.Oldenburg
a)   Katholische Grundschule
     Eversten
b)  Stadt Oldenburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.2.2016
d)  Schule für Schülerinnen und 
     Schüler katholischen Bekennt-
     nisses
f)   Frau Büürma,
     Tel.: 0441 94998-15

16.Rhauderfehn
a)   Grundschule Langholt
b)   Gemeinde Rhauderfehn
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 04941 13-1009
     (erneute Ausschreibung)

17.Saterland
a)   Haupt- und Realschule Ramsloh
b)  Gemeinde Saterland
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15) oder Rektorin / Rektor
     (A 14), frei zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48

18.Saterland
a)   Haupt- und Realschule Ramsloh
b)  Gemeinde Saterland
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c)   Zweite Realschulkonrektorin / 
     Zweiter Realschulkonrektor
     (A 14) oder Zweite Konrektorin /
     Zweiter Konrektor (A 13), frei 
     zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48

19.Spelle
a)   Grundschule St. Vitus
b)  Samtgemeinde Spelle
c)   Rektorin / Rektor (A 13),
     frei zum 1.2.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Duisen,
     Tel.: 05931 9337-16
     (erneute Ausschreibung)

Förderschulen

1.  Barßel
a)   Soeste-Schule, Förderschule mit 
     den Förderschwerpunkten Lernen
     und Emotionale / Soziale
     Entwicklung
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z), frei 
     zum 1.2.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 94998-48

Oberschulen

1.  Dörpen
a)   Oberschule Dörpen
b)  Samtgemeinde Dörpen
c)   Direktorstellvertreterin /
     Direktorstellvertreter (A 15), frei 
     zum 1.2.2017
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 9337-18

2.  Edewecht
a)   Oberschule Edewecht
b)  Gemeinde Edewecht
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 15), frei zum 1.3.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 94998-11

3.  Nordhorn
a)   Freiherr-vom-Stein-Schule, 
     Oberschule
b)  Stadt Nordhorn
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14 + Z)

d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 9337-30

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Damme
a)   Gymnasium Damme
b)  Landkreis Vechta
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2016
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des C, Erstellung des täglichen 
     Vertretungsplans und der Auf-
     sichtspläne, Initiierung, Förde-
     rung und Steuerung der MINT-
     Aktivitäten im Rahmen der Ent-
     wicklung, Fortschreibung und 
     Umsetzung des Schulprogramms.
     Eine spätere Änderung der Auf-
     gabenzuordnung bleibt vorbe-
     halten.
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314-410

2.  Lemwerder
a)   Gymnasium Lemwerder
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Schulleiterin / Schulleiter
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296

Gesamtschulen

1.  Aurich
a)   Waldschule Egels, Integrierte 
     Gesamtschule
b)  Landkreis Aurich
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Mathematik. Eine 
     spätere Änderung der Fachbe-
     reichszuordnung bleibt vorbehal-
     ten. Es können sich Lehrkräfte 
     mit dem Lehramt an Grund- und
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Mika,
     Tel.: 04941 60070
     Waldschule Egels, An der
     Waldschule 44, 26605 Aurich

2.  Aurich
a)   Waldschule Egels, Integrierte 
     Gesamtschule
b)  Landkreis Aurich
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Mika,
     Tel.: 04941 60070
     Waldschule Egels, An der
     Waldschule 44, 26605 Aurich

3.  Delmenhorst
a)   Integrierte Gesamtschule
     Delmenhorst
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe (A 16),
     voraussichtlich frei zum
     1.2.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzten.
f)   Herr Märkl,
     Tel.: 0541 314-399

4.  Oldenburg
a)   Helene-Lange-Schule Oldenburg
b)  Stadt Oldenburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Smidt,
     Tel.: 0441 950-1611
     Helene-Lange-Schule, Marsch-
     weg 38, 26122 Oldenburg

5.  Oldenburg
a)   Helene-Lange-Schule Oldenburg
b)  Stadt Oldenburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
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     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Smidt,
     Tel.: 0441 950-1611
     Helene-Lange-Schule, Marsch-
     weg 38, 26122 Oldenburg

6.  Oldenburg
a)   Integrierte Gesamtschule
     Flötenteich
b)  Stadt Oldenburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2016
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder an
     Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Lüllwitz,
     Tel.: 0441 931-9821
     Integrierte Gesamtschule
     Flötenteich, Hochheider
     Weg 169, 26125 Oldenburg

7.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe (A 16)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296

8.  Wilhelmshaven
a)   Integrierte Gesamtschule
     Wilhelmshaven
b)  Stadt Wilhelmshaven
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Leiterin / Leiter des
     Sekundarbereichs II an einer
     Integrierten Gesamtschule
     (A 15), voraussichtlich frei zum 
     1.2.2017
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien be-
     werben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314-296

Berufsbildende Schulen

1.  Leer
a)   Berufsbildende Schulen II Leer
b)  Landkreis Leer
c)   Oberstudiendirektorin / Ober-
     studiendirektor als Schul-
     leiterin / Schulleiter (A 16),
     frei zum 1.8.2016
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

2.  Meppen
a)   Berufsbildende Schulen Meppen
b)  Landkreis Emsland
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung, Weiterentwick-
     lung und Evaluation im Berufs-
     bereich Wirtschaft und Verwal-
     tung für die kaufmännischen 
     Vollzeitklassen sowie von abtei-
     lungsübergreifenden Aufgaben. 
     Zu diesen Aufgaben gehören u.a.
     die Verantwortung für die 
     Schulentwicklung auf Basis des 
     Kernaufgabenmodells, im Rah-
     men der Organisations- und Per-
     sonalentwicklung das Fortbil-
     dungsmanagement, die Organi-
     sation der Abschlussprüfungen 
     aller Fachoberschulen und be-
     rufsqualifizierenden Berufsfach-
     schulen sowie die Pflege von 
     Schulpartnerschaften. Das An-
     forderungsprofil unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung an 
     die Erfordernisse der Schulent-
     wicklung. Eine spätere Änderung
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten. Voraussetzung für 
     die Bewerbung ist die Lehrbefä-
     higung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen in Wirt-
     schaft und Verwaltung.
f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314-447

3.  Osnabrück
a)   Berufsbildende Schulen der 
     Stadt Osnabrück am Pottgraben
b)  Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2016
d)  Koordinierung der schulfachli-
     chen und schulorganisatorischen

     Aufgaben des Berufsfeldes Wirt-
     schaft und Verwaltung, insbe-
     sondere der Bildungsgänge 
     Fachschule Betriebswirtschaft, 
     der Fachoberschule Wirtschaft 
     und der Berufsoberschule. Zum 
     Aufgabenbereich gehören die 
     abteilungsübergreifende Stun-
     denplanung in Zusammenarbeit 
     mit dem stellvertretenden Schul-
     leiter und die mitwirkende Stun-
     denplanung im Koordinationsbe-
     reich. Erwartet werden eine 
     hohe Teamfähigkeit sowie eine 
     engagierte Mitarbeit in den Be-
     reichen der Schul- und Unter-
     richtsentwicklung und des Qua-
     litätsmanagements auf Basis des
     Kernaufgabenmodells (KAM-
     BBS). Voraussetzung für eine Be-
     werbung ist die Lehrbefähigung 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen im Berufsfeld Wirt-
     schaft und Verwaltung. Das Auf-
     gabenprofil unterliegt einer 
     ständigen Anpassung entspre-
     chend den Erfordernissen der 
     Schulentwicklung. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314-447
     (erneute Ausschreibung nach
     § 11 Abs. 2 NGG)

4.  Osnabrück
a)   Berufsschulzentrum am
     Westerberg
b)  Stadt Osnabrück
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.2.2017
d)  Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten beruflichen Fachrich-
     tung.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 314-257

5.  Wildeshausen
a)   Berufsbildende Schule des
     Landkreises Oldenburg
b)  Landkreis Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulorgani-
     satorischen und schulfachlichen 
     Aufgaben der Bildungsgänge des
     Berufsfeldes Bautechnik, abtei-
     lungsübergreifende Koordinie-
     rung der Berufseinstiegsschule 
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     (BVJ und BEK), Abstimmung der 
     Kooperationen und der Zusam-
     menarbeit mit allgemein bilden-
     den Schulen, Koordination der 
     Arbeit der Fachteams der allge-
     meinbildenden Fächer mit den 
     Bildungsgangteams, Organisa-
     tion der Öffentlichkeitsarbeit der
     Schule, Organisation der Bau-
     unterhaltung aller Schulgebäude
     in Zusammenarbeit mit dem 
     Schulträger. Erwartet werden 
     Kompetenzen und Engagement 
     in der Schulentwicklungsarbeit 
     und im Qualitätsmanagement 
     auf der Basis des Kernaufgaben-
     modells (KAM-BBS) sowie ver-
     tiefte Kenntnisse des Programms
     DWO (Didaktischer Wizard
     Online). Voraussetzung für eine 
     Bewerbung ist das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen im Be-
     rufsfeld Bautechnik. Das Aufga-
     benprofil unterliegt einer ständi-

     gen Anpassung entsprechend 
     den Erfordernissen der Schulent-
     wicklung. Eine spätere Änderung
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten.
f)   Frau Dr. Otto-Schindler,
     Tel.: 0541 314-257
     (erneute Ausschreibung nach
     § 11 Abs. 2 NGG)

Studienseminare

1.  Osnabrück
a)   Studienseminar Osnabrück
     für das Lehramt für Sonder-
     pädagogik
c)   Seminarkonrektorin / Seminar-
     konrektor (A 14 + Z)
d)  Erforderlich sind mehrjährige
     Erfahrungen in der Lehrerausbil-
     dung (Vorbereitungsdienst). Er-
     wartet werden Team- und Ko-

     operationsfähigkeit sowie die 
     Bereitschaft, in Prozessen der 
     Qualitätsentwicklung mitzuwir-
     ken und Aufgaben in der Orga-
     nisation und der Verwaltung des
     Studienseminars zu übernehmen.
     Das Interesse, die eigenen Kom-
     petenzen im Verwaltungs-, Aus-
     bildungs- und Prüfungsrecht zu 
     erweitern und zu vertiefen, wird 
     vorausgesetzt. Wünschenswert 
     sind außerdem Kenntnisse über 
     aktuelle bildungspolitische Ent-
     scheidungen bezüglich beider 
     Phasen der Lehrerausbildung. 
     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt für Sonderpädagogik. 
     Die Übernahme von Leitungsauf-
     gaben auch an der Außenstelle 
     in Aurich wird erwartet.
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 13-1007


